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Methodik
Die Projektarbeit bestand aus vier Phasen: Planung,
IST-Analyse, Konzeption und Umsetzungsevaluation.
In der Planungsphase wurde der Auftrag definiert.
Anschliessend wurden bestehende IoT-Geschäfts-
modelle in der IST-Analyse analysiert. In der Konzepti-
onsphase wurden IoT-Anwendungen und -Geschäfts-
modelle für die Jansen AG entwickelt. Zur Validierung
der Geschäftsmodelle wurden 13 Interviews mit
Metallbauunternehmen durchgeführt. Die Umset-
zungsevaluation umfasste die Bewertung, Priorisie-
rung und Gegenüberstellung der Modelle anhand
vordefinierter Kriterien. Basierend darauf wurden
Handlungsempfehlungen für Jansen abgeleitet.

Ergebnisse
Die Ergebnisse der Marktforschung zeigen ein gros-
ses Potenzial für die Integration von IoT-Sensoren in
der Metallbauindustrie. Die Implementierung solcher
Sensoren bringt Vorteile mit sich, darunter verbesser-
te Prozesseffizienz, niedrigere Wartungskosten und
eine gesteigerte Kundenzufriedenheit. Die Mehrheit
der befragtenMetallbauunternehmen steht techno-
logischen Innovationen offen gegenüber und wäre
bereit, entsprechende Angebote zu nutzen. Aller-
dings ist es notwendig, Schulungsmassnahmen
durchzuführen, um das Verständnis und die Akzep-
tanz für die IoT-Technologien zu fördern. Ein detail-
liertes Kostenmodell soll die Endkunden von den Vor-
teilen überzeugen und die Bedenken der Metallbauer
hinsichtlich potenzieller Kosten und Einsparungen
ausräumen. Die Durchführung von Pilotprojekten
ermöglicht die praktische Anwendung von Sensoren
und die Sammlung von Erkenntnissen, die denMetall-
bauunternehmen präsentiert werden können.
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Provider von IoT-Lösungen
für Metallbauunternehmen

Die Jansen AG erkennt das Potenzial von
Internet of Things-Anwendungen (IoT) und
strebt die Entwicklung eines IoT-Geschäfts-
modells im Bereich «Fenster/Türen» an. Der
Auftrag der Projektgruppe bestand darin,
ein IoT-Geschäftsmodell zu entwickeln und
es mit dreizehn Metallbauunternehmen zu
validieren.

JansenAG,Oberriet SG
Die Jansen AG ist ein traditionsreiches Familien-
unternehmen, das sich von einem Handwerksbe-
trieb zu einem Hightech-Unternehmen entwickelt
hat. Das Unternehmen ist ein Lösungsanbieter von
Bausystemen, Präzisions- und Formstahlrohren
sowie Kunststoffsystemen und beschäftigt rund
1’000 Mitarbeitende. Die Jansen AG ist global prä-
sent und betreibt Produktions- und Vertriebs-
standorte in mehreren Ländern.

Der Umgangmit IoT und deren Business Modellen,
im Hinblick auf unsere Produkte & Lösungen, war
eine sehr spannende Herausforderung für das Pro-
jektteam. Die Vielzahl an Erkenntnissen eines Ele-
ment Trackings ermöglicht für jeden Teilhaber im
Bausektor einen grossenMehrwert. Die digitale Ver-
netzung kann sehr positive Auswirkungen im After
Sales & im Predictive Maintenance Bereich ermögli-
chen.

Die Gruppe hat sich mit grossem Einsatz in den Be-
reich IoT im Bausektor eingearbeitet und konnte mit-
tels der geführten Interviews wertvolle Handlungs-
empfehlungen für die Kundschaft abgeben, welche
als Basis für künftige digitale Geschäftsmodelle die-
nen können.
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